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Chronık des Jahres 1999
Gemelnsam mMi1t der Stadt Rottenburg Neckar veranstaltete der Geschichtsverein 1mM Früh-
jahr dem Titel »CConstans ın tide, ıdelis in regimıne, Standhafrt 1MmM Glauben, dem Herr-
scher Lreu ergeben. Vorderösterreich und seıne Kirchengeschichte« ine Vortragsreihe, die als
Begleitveranstaltung z Landesausstellung » Vorderösterreich 1L1Ur die Schwanzteder des Kaıser-
adlers? Die Habsburger im deutschen Südwesten« konzıpiert Wa  A In vier Vortragen 1m ( 36-
meıindesaal St. Martın wurde 4AUS verschiedenen Perspektiven die Bedeutung Vorderösterreichs
für dıe Kirchengeschichte Südwestdeutschlands untersucht: Professor Dr Franz Quarthal,
Geıistliche Gedenkstätten der Habsburger in den Vorlanden (Ottmarsheim, Murı, Königstel-
den, Öt. Blasıen) (18 März); Dr. Wolfgang Zıiımmermann, Die trıumphierende Kirche und der
sıegreiche Herrscher. Tridentinische Retorm un! dynastische Selbstdarstellung 1ın Vorderöster-
reich (25 März); Professor Dr Konstantın Maıer, »(C) tempora, Austria!'« Der beschwerliche
»Schutz und Schirm« Osterreichs über die oberschwäbischen Reichsabteien 1n der Neuzeıt (15
April); Privatdozent Dr Franz X aver Bischof, Kirchenretorm 1MmM Bıstum Konstanz 1mM Span-
nungsteld VO Josefinısmus, Säkularisation und Kıirchenneuordnung (1780-1827) (22 Aprıl).
An drei Nachmiuittagen wurden zudem für die Mitglieder des Geschichtsvereins Sonderführungen
angeboten, sowohl durch die Landesausstellung (Protessor Dr Quarthal, Karlheinz Geppert

IJIr Wolfgang Zimmermann) als uch durch das Diözesanmuseum (Wolfgang Urban
M.A.), dieser eılt die Stuppacher Madonna, eın Hauptwerk Matthıias Grünewalds, pra-
sentiert wurde.
Dıie Mitgliederversammlung tand 1M Rahmen der Rottenburger Vortragsreihe Marz 1mM
Gemeindesaal St Martın Fur Einzelheiten wiırd auf des Protokall verwliesen.
Die gyuL besuchte Weingartner Studientagung oriff dem Tıtel »Endzeıt Wendezeit. Zeıten-
wenden in Spätmittelalter und Früher Neuzeıit« (15.—1 September) den anstehenden Jahrtau-
sendwechsel auft. Die Tagung, dıe VO Idieter Bauer (Akademıe) und Dr. Woltgang Zimmer-
ILan (Geschichtsverein) vorbereıtet und geleitet wurde, diskutierte die Thematık dreı
Fragekomplexen: Zeıiıtenwenden als gesellschaftliche, kollektive Erfahrung; Zeıtenwenden als
iındıviduelle Erfahrung: Lebenszyklus; Gewendete eıt indıviduelle und kollektive Verhei-
Bung. Im öffentlichen Abendvortrag, » Apokalyptik und Chiliasmus 1in Hochmiuttelalter und in
der Frühen Neuzeıit« yab Protessor Dr Heribert Smolınsky (Freiburg Br.) eiınen einführenden
Überblick. Miıt dem Aspekt »Zeitenwenden als kollektive Erfahrung« beschäftigten sıch Protessor
Dr. Peter Segl, Bayreuth (»Pest und Schisma als Vorboten der Endzeıit. Zum Mentalıtätswandel
1mM Europa des Jahrhunderts«), Protessor Dr Sönke Lorenz, Tübingen (»Das Heılıge Jahr 1
der römıiıschen Tradıtion se1t 1300«), Protessor Dr Raıner Wohlteıl, Hamburg (»Bauernkrieg:
Symbole der Endzeıit?«), Protessor Dr. Chrıstoph Burger, Amsterdam (>Endzeıterwartung
Vorabend der Retormation und be] Martın Luther«), Protessor DDr Helmut Feld, Tübingen
(»Eıne Klarısse als Augenzeugın der Genter Retormation: Die Chronık der Abtissin Jeanne de
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Jussie«), Protessor Dr Bernd Roeck, Zürich (»Eschatologie 1600 7u Endzeıterwartungen
in suddeutschen Quellen«). Der Bereich »Zeiıtenwenden als individuelle Erfahrung« wurde 1n
den Reteraten VO Dr Irmgard Wılhelm-Schaffer, Neunkiırchen (»Der »theologisıerte Tod:«<
Christliıche Heıilsangst un iıhre Bewältigungsversuche in kontessioneller Perspektive«) und Dr.
Ul Wunderlıch, Düsseldort (>Durch die Darstellung des Schrecklichen das Schreckliche bannen.
Totentänze der Wende VO Mittelalter ZUr:r Neuzeıt«) aufgegriffen. Dıi1e Frage nach der
Strukturierung der eıt 1mM lıturgischen Jahr diskutierte Protessor Dr Kees Vellekoop, Utrecht
(>Wendezeıt 1mM Kirchenjahr: das Fest Marıä Lichtme%. Die Feier 1in der Stadt Utrecht, 14 —16
Jahrhundert«) exemplarısc. einem Einzelbeispiel. Der drıtte Aspekt »Gewendete eıt: ındı-
viduelle und kollektive Verheißung« stand bei der Führung durch die Weıingartner Klosterkirche
durch Wolfgang Urban Rottenburg (»Zeıt und Ewigkeıit. Vorschau des Hımmlischen 1mM
Irdischen«) 1m Mittelpunkt. Er wurde 1m Vortrag VO Protessor Dr Bernhard Ruprecht, Hr
langen (»Orientierung nach und VO oben. Das neuzeıtliche Biıld der Decke«) weıtergeführt.
Protessor Dr. Dieter Breuer, Aachen (>Endzeıitliche Ausblicke 1Ns Hımmlıische Jerusalem.
Meyfart, Angelus Sılesius, Martın VO Cochem«) SCELZTE den Schlußpunkt der Einzelvorträge. In
eıner ertragreichen Schlußdiskussion wurden dıe einzelnen Perspektiven nOochmals 1ın ogrößerem
Kontext erortert.
Der Vorstand beschlofß 1n seiıner Sıtzung Maärz, Herrn Protessor Dr. Rudolt Reinhardt
aufgrund seiner herausragenden Verdienste den Geschichtsverein Zzu Ehrenvorsitzenden

Diözesanadmıinıiıstrator Weihbischot Dr Johannes Kreidler überreichte Protessor
Reinhardt die Urkunde 1mM Rahmen der Jahresversammlung (vgl den austührlichen Bericht
Zzu Jubiläum des Geschichtsvereins).
Die Jahresversammlung tand Oktober 1n der Benediktinerabtei Neresheim (vgl den
ausführlichen Bericht ZJubiläum des Geschichtsvereins).

Jahre Geschichtsvereıin mn Festakt
Am Novembér 1979 trat sıch aut Eınladung des damaliıgen Generalvıkars Dr Kar/| Knaupp ein
Kreıs VO 373 Männern un Frauen 1m Tagungshaus der Akademıie 1n Hohenheim. Auft dieser S1ıt-
ZUNg wurde die Gründung des Geschichtsvereins der 107ese Rottenburg-Stuttgart beschlossen.
Das 20)jährige Jubiläum ıldete den Anlaf für die testliche Jahresversammlung des Geschichtsvereins

Oktober 1999 die auf Einladung VO Abt Norbert Stotftfels 1in der Benediktinerabtei Neres-
heim statttinden konnte. Zahlreiche Vereinsmitglieder sSOwl1e hochrangige Vertreter AUus der 10zese
und 4AUS dem ötffentlichen Leben (3ast 1n der barocken Klosteranlage auf dem Härtsteld

Der Tag wurde mıit eiınem Festgottesdienst 1N der Klosterkirche eröftnet. In seiner Predigt be-
on Diözesanadmıiınıstrator Weihbischot Dr. Johannes Kreıdler, da{fß iıne Kırche ohne Vergan-
genheit und ohne das ewußtsein der Licht- un! Schattenseiten ıhrer Geschichte 1ıne Kirche ohne
Profil und ohne Identität, SsOmıt ber uch ohne Gegenwart und Zukuntft ware. Der Protektor des
Geschichtsvereins unterstrich die theologische Dımensıion der historischen Forschung, iındem
betonte, da{fß jede Geschichtsinterpretation 1n sıch einen Vorgriff auf den etzten 1Inn der (38:
schichte darstelle.

ach der Eröffnung des Festakts 1m Tagungssaal des Klosterhospizes durch den Vorsitzenden
des Geschichtsvereins, Dr. Wolfgang Zımmermann, wurden die (äaste durch den Landrat des
Ostalbkreises Klaus Pavel 1n dieser Regıon willkommengeheißen. Staatssekretär Dr. Lorenz Menz
VO Staatsmiinisterium des Landes Baden-Württemberg würdıgte 1n seiınem Grufßwort die Arbeıt
des Geschichtsvereins un:! seines langjährigen Vorsitzenden Protessor Dr Rudolft Reinhardt. FG
gleich betonte dıe Verantwortung des Landes fur die Bewahrung seiner reichen kulturellen
Vıeltalt. Staatssekretär al} (Gustav Wabro MAdL. wıes ın seiınem Redebeıtrag auft dıe oroßen B
strengungen hın, dıe in den etzten Jahren für die Sanıerung der Neresheimer Klosteranlage nıcht
zuletzt dank der Inıtiatıve des ereıns ZU!T Erhaltung der Abteikirche Neresheim nNfer':
wurden.

In seinem Rückblick auf die Entwicklung des Geschichtsvereins 1n den etzten ZWanZzıg Jahren
stellte Dr Woltfgang i1mmermann die wichtigsten Arbeitstelder des Geschichtsvereins VOT. die
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Herausgabe des »Rottenburger Jahrbuch für Kirchengeschichte«, die Veranstaltung VO Studienta-
SUuNnscCHI (zusammen mi1t der Akademıe der 10zese Rottenburg-Stuttgart) SOWI1eE die Organısatıon
VO Jahresversammlungen 1n verschıedenen Regionen der 107ese. Er betonte, da{fß sıch dıe Kır-
chengeschichte als ıne theologische Teildisziplin in iıhrer Arbeıit nıcht mıt eıner antıquarıschen
Freude der Vergangenheıt 1mM ınn eıner Bıedermeyeridylle begnüge. Bischof Dr Georg Moser
hatte bereıts 1986 anläßlich der Stifttung des Bischof-Carl-Joseph-von-Hetele-Preises unterstri-
chen, da{fß ıne Weıtergabe des Glaubens die nächste Generatıiıon ohne Vermittlung “VO  - (;e-
schichte und Adurch dıe Geschichte nıcht möglıch se1l Dieser Herausforderung weılß sıch der ( 28-
schichtsvereın 1ın seıner Arbeıt verpflichtet. Abschließend konnte Dr ımmermann dem Protektor
des Geschichtsvereins das Exemplar des Bandes 18 1999 des »Rottenburger Jahrbuch für
Kirchengeschichte« als Zeichen des Dankes tür die Unterstützung des ereiıns durch die 107zese
überreichen.

Ebentalls 1mM Rahmen des Festaktes wurde Protessor Dr Rudaolftf Reinhardt durch den Diö6zesan-
admıiniıstrator die Urkunde über die Verleihung des Ehrenvorsitzes überreıicht. Durch dıese Eh-
LULLS würdigte der Vorstand dıe herausragenden Verdienste des langjährigen Vorsitzenden den
Geschichtsvereuin der 10zese Rottenburg-Stuttgart. Das wiıssenschaftliche Werk Reinhardts W al

bereits Miıttelpunkt eıner Festakademuie SCWCESCH, der dem emeriıtıierten Ordinarıus für mıttlere
und LICUC Kıirchengeschichte der Katholisch-Theologischen Fakultät der Unwversıität Tübıingen
durch den Geschichtsverein anläfßlich seınes Geburtstages 1m Januar 1998 die Festschrift
»Reich Kırche Politik« überreicht worden Wal (vgl R]JKG 1 9 199%

Der Bischof-Carl-Joseph-von Hefele-Preıis des Jahres 1999 oing den Eichstätter Theologen
Michael Graf, der sıch in seiner Dıiplomarbeıt »Spectator Franz Xaver Kraus (1840—-1901) und
seıne ‚Kırchenpolitischen Briefe<« mıt dem publızıstischen Wırken des Freiburger Kirchenhistori-
kers beschäftigt hatte. Weıihbischot Dr Johannes Kreidler konnte als Diözesanadmıinıiıstrator den
MIt 5000 dotierten Preıs den Jungen Wissenschaftler übergeben. (Im nächsten Jahrbuch
wiırd 1ne Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse dieser Arbeit publiziert.)

In seinem Schlufwort bedankte sıch Präsiıdent a.D Protessor Dr Gregor Richter als Ehrenmit-
glied des Geschichtsvereins be] al1? denen, dıe durch ihr Engagement dazu beigetragen haben, da{fß
das Wagnıs der Gründung eınes Geschichtsvereins VOT ZWanzıg Jahren 1n überzeugender Weiıse
gelungen 1STt. Seine selbstgestellten Aufgaben habe der Vereın gewissenhaft erfüllt, VO
seınen Mitgliedern und nachhaltıg unterstutzt durch dıe 107ese. Proftfessor Rıchter bedankte sıch
be1i Diözesanadmınıistrator Weihbischoft Dr. Johannes Kreidler SOWI1e den Vertretern aus Politik
und Verwaltung dafür, da{fß S1e durch ıhre Anwesenheıt und Mıtwirkung amn Festakt dem (36-
schichtsvereıin und seiner Arbeıit iıhre Wertschätzung und Anerkennung ausdrückten. Auch künftig
se1l der Geschichtsverein aut die Unterstutzung der Diözese, ber uch der Politik und der Ver-
waltung angewıesen, wırd die wiıissenschaftliche Arbeıt des ereıns doch ausschliefßlich durch ehren-
amtlıche Mitarbeıiter

Der Festakt wurde durch eın Klarınettentrio der Musıkschule Neresheim der Leıtung ıhres
Direktors Hans-Peter Blank umrahmt. Eıne Dokumentation 1m Oorraum des Tagungssaales iıntor-
mierte aut einıgen Plakaten über die Arbeıt des Geschichtsvereins in den etzten beıden Jahrzehn-
e  S (Teıule dieser Dokumentatıiıon tinden sıch auf den nächsten Seıten.) Besonders der umfangreiche
Pressespiegel zeıgt, welche posıtıve Resonanz das »Rottenburger Jahrbuch tür Kırchengeschichte«
in der Fachliteratur findet.

[Der Nachmiuttag WTr der Geschichte der Benediktiner und der Abteı Neresheim gewidmet. Der
Festvortrag VO Protessor Dr. Konstantın Maıer, Eıchstätt, »Zwischen den Zeıten. Die schwähbhi-
schen Benediktiner AIl Vorabend der Siäkularısatıiıon (1803)«, spannte einen orofßen kenntnisreichen
Bogen durch die trühneuzeitliche Ordensgeschichte, wobe]l der Redner nachdrücklich auf die
bahnbrechenden Verdienste VO Professor Dr. Rudaolf Reinhardt dıie Erforschung dieses The-
menteldes verwıes (Der Vortrag tindet sıch abgedruckt ın diesem Band, 1/ A90.) Abt Norbert
Stotftels verband be1 seiıner Führung durch dıe Klosterkirche und den LICU renovıerten Festsaal ın
eınem eloquenten, tacettenreichen Vortrag Erläuterungen ZUT Baugeschichte mit der Erklärung des
theologischen und iıkonographischen Sınngehalts der Gesamtanlage und ihrer einzelnen Bauteıle.

Im Klosterhospiz klang der sonnıge Spätherbsttag 1n der beeindruckenden Klosteranlage auf
dem Härtsteld 1MmM Gespräch aus
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Der Geschichtsvereıin 91999 Daten un Themen
Ehrenmitglieder 9/7/9—]1 999

1980 Protessor Dr r.h.c Joseph Vogt, Tübingen
1981 Generalviıkar R Prälat Dr. Karl Knaupp, Spaichingen
1981
1986

Monsıgnore Franz Zierleıin, Ellwangen (Jagst)
Professor Dr. ermann Tüchle, üunchen

1989 Präsident a.D Protessor Dr. Eberhard GOönner, Stuttgart
1991 Prälat Paul Kopf, Stuttgart
1996 Präsıdent a.D Protfessor r.Gregor Rıchter, Stuttgart
1999 Protessor Dr Rudolt Reinhardt, Stuttgart (Ehrenvorsitzender)

Weıingartner Studientagungen 98517—1 999

Jahr Thema Leıtung
1981 Schwäbischer Barock Geschichte Protessor Dr Joachim Köhler

Literatur Kunst (Geschichtsvereıin)
Dokumentatıion: RJKG 1/1982 Dıirektor Heınz Tietenbacher

(Akademıe)
19872 Kırche 1M Nationalsoz1ialısmus Protessor Dr. Joachım Köhler

Dokumentatıion: RIKG 2/1983 (Geschichtsvereıin)
Idieter Bauer (Akademıe)

1983 Die Autfklärung Protessor Dr. Rudolft Reinhardt
Dokumentatıion: R]JKG 3/1984 (Geschichtsvereın)

Idieter Bauer (Akademıe)
1984 Dıie Zisterzienser Protessor Dr Rudolft Reinhardt

Dokumentatıion: R]JKG 4/1985 (Geschichtsvereın)
Idieter Bauer (Akademıe)

1985 Die Diözesansynode Idee, (Je- Protessor Dr Rudolt Reinhardt
schichte uınd Struktur (Geschichtsvereın)
Dokumentatıion: RIKG 5/1 986 Lieter Bauer (Akademuıe)

1986 Autbruch oder Restauration? Der Protessor Dr Joachım Köhler
Weg kiırchlicher Gemeinschatten 1M (Geschichtsverein)

Jahrhundert Dieter Bauer (Akademuıe)
Dokumentatıon: R]JKG 6/1987

1987 Kıirche nach Nationalsoz1ialısmus, Monsıgnore Paul Kopf
Krıeg und Vertreibung. Das Beispiel (Geschichtsvereıin)
Baden-Württemberg ldieter Bauer (Akademıe)
Dokumentatıion: R]JKG 7/1988

1988 Dıie 10zese Konstanz. Geschichte Protessor IDr Rudolt Reinhardt
Institutionen Persönlickeiten (Geschichtsverein)

Protessor Dr Karl FrankDokumentatıon: RIKG 8 / 989
(Kırchengeschichtlicher Vereın für
das Erzbistum Freiburg)
IDieter Bauer (Akademıe)

1989 Dıi1e Benediktiner Protessor Dr Rudolt Reinhardt
Dokumentatıion: R]JKG 9/1990 (Geschichtsvereın)

Dıieter Bauer (Akademıe)
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ThemaJahr Leıtung
1990 Professor Dr Rudolft ReinhardtEmanzıpationsbewegungen 1m deut-

schen Katholiszismus (Geschichtsverein)
Dokumentation: R]JKG 0/1991 Dıieter Bauer (Akademıe)

1991 Autbruch 1ın dıe Moderne Humanıs- Professor Dr. Rudolf Reinhardt
I11US und Kirchenretorm 1m Jahr- (Geschichtsverein)
hundert Dıieter Bauer (Akademıe)
Dokumentation: R]IKG 1474 997

1992 Minderheiten 1M Kontessionszeıtalter Protessor IIr Rudolt Reinhardt
Dokumentation: R]JKG 3/1994 (Geschichtsvereın)

Dıieter Bauer (Akademıe)
1993 Kıirche und Bıldung ın der Neuzeıt Protessor Dr Rudolft Reinhardt

Dokumentation: R]IKG 4/1995 (Geschichtsverein)
Idieter Bauer (Akademıe)

1994 Protessor Dr Rudolft ReinhardtKulturkampft oder Kulturkämpfte?
Dokumentatıion: RIKG 5/1996 (Geschichtsvereıin)

Professor Dr. arl Frank
(Kirchengeschichtlicher Vereın fu T
das Erzbistum Freiburg)
Pater Dr Lukas Schenker (ISB
(Vereinigung für schweizerische
Kırchengeschichte)
Dieter Bauer (Akademıe)

1995386  VEREINSNACHRICHTEN  Thema  Jahr  Leitung  1990  Professor Dr. Rudolf Reinhardt  Emanzipationsbewegungen im deut-  schen Katholiszismus  (Geschichtsverein)  Dokumentation: R]KG 10/1991  Dieter R. Bauer (Akademie)  1991  Aufbruch in die Moderne. Humanis-  Professor Dr. Rudolf Reinhardt  mus und Kirchenreform im 15. Jahr-  (Geschichtsverein)  hundert  Dieter R. Bauer (Akademie)  Dokumentation: R]JKG 11/1992  1992  Minderheiten im Konfessionszeitalter  Professor Dr. Rudolf Reinhardt  Dokumentation: R]JKG 13/1994  (Geschichtsverein)  Dieter R. Bauer (Akademie)  1993  Kirche und Bildung in der Neuzeit  Professor Dr. Rudolf Reinhardt  Dokumentation: R]KG 14/1995  (Geschichtsverein)  Dieter R. Bauer (Akademie)  1994  Professor Dr. Rudolf Reinhardt  Kulturkampf oder Kulturkämpfe?  Dokumentation: R]KG 15/1996  (Geschichtsverein)  Professor Dr. Karl S. Frank  (Kirchengeschichtlicher Verein für  das Erzbistum Freiburg)  Pater Dr. Lukas Schenker OSB  (Vereinigung für schweizerische  Kirchengeschichte)  Dieter R. Bauer (Akademie)  1995  ... damit das Volk nicht ins Verderben  Dr. Wolfgang Zimmermann  stürze. Medien religiöser Unterwei-  (Geschichtsverein)  sung in Spätmittelalter und Früher  Dieter R. Bauer (Akademie)  Neuzeit  Dokumentation: R]JKG 16/1997  1996  Der Dominikanerorden. Geschichte —  Professor Dr. Rudolf Reinhardt  Theologie — Seelsorge  (Geschichtsverein)  Professor Dr. Karl S. Frank  Dokumentation: R]KG 17/1998  (Kirchengeschichtlicher Verein für  das Erzbistum Freiburg)  Dieter R. Bauer (Akademie)  1997  Martin von Tours (+ 397). Zum 1600-  Professor Dr. Hubert Wolf  Jahr-Gedenken des Diözesanpatrons  (Geschichtsverein)  Dokumentation: R]JKG 18/1999  Dieter R. Bauer (Akademie)  1998  Die Revolution von 1848 — Geburts-  Professor Dr. Hubert Wolf  stunde des deutschen Katholizismus?  (Geschichtsverein)  Dokumentation: R]JKG 19/2000  Dieter R. Bauer (Akademie)  1999  Endzeit — Wendezeit. Zeitenwenden  Dr. Wolfgang Zimmermann  in Spätmittelalter und Früher Neuzeit  (Geschichtsverein)  Dokumentation: R]JKG 20/2001  Dieter R. Bauer (Akademie)damıt das Volk nıcht 1NSs Verderben Dr. Wolfgang 1ımmermann
sturze. Medien relıg1öser nterwel- (Geschichtsverein)
SUuNns 1in Spätmuittelalter und Früher Dieter Bauer (Akademıe)
Neuzeıt
Dokumentation: R]JKG 6/1997

1996 Der Domuinıkanerorden. Geschichte Protessor Dr Rudolf Reinhardt
Theologie Seelsorge (Geschichtsvereın)

Protfessor Dr. arl FrankDokumentation: R]IKG 7/1998
(Kiırchengeschichtlicher Vereın für
das Erzbistum Freiburg)
Idieter Bauer (Akademıie)

1997/ Martın VO Tours 3977 Zum 1600- Protessor Dr Hubert olf
Jahr-Gedenken des Diözesanpatrons (Geschichtsvereıin)
Dokumentation: R]JKG 8/1999 Dieter Bauer Akademıe)

1998 Die Revolution VO 18458 Geburts- Protessor Dr Hubert Wolt
stunde des deutschen Katholizıiısmus? (Geschichtsvereıin)
Dokumentatıion: RIKG 9/2000 Dıieter Bauer (Akademıe)

1999 Endzeıt Wendezeıt. Zeitenwenden Dr Wolfgang 1ımmermann
1n Spätmittelalter und Früher Neuzeıt (Geschichtsverein)
Dokumentation: RIKG 20/2001 Idieter Bauer (Akademıe)
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Der Bischof- Carl-Joseph-von Hefele-Preis 9871999

Jahr Preisträger/Preisträgerin Thema
1987 Heinric Graf, Tübingen Theologische und kırchenpolitische Entwicklungen der

Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität A U-
bıingen 1M Spiegel des Promotionswesens

1989 FElke Kruttschnıitt, Ellwangen Verbannungsort des Slawenapostels Metho-
Tübingen dius?

Uwe Scharfenecker, Mönchtum und Ordenswesen 1mM Spiegel der katholischen
Tübingen Publizistik Südwestdeutschlands VO Ende des bıs ZU!T

Mıtte des Jahrhunderts
1991 Wolfgang Zoll,; Tübıngen Dıie Bischotswahlen in der 10zese Rottenburg 1845 bıs

1847 besonderer Berücksichtigung des Eintlusses
des Fürstkanzlers Metternich

1993 Barbara Schüler, Tübıingen Car/] Joseph VO Heftele 1MmM Lichte der niıchtkirchlichen
Presse 1n der eıt VO  - 1863 bıs 1893

1995 Hefteles Finflu( aut die Lehr- und Handbücher der Kır-Bırgıit Bronner, Tübingen
chengeschichte des Jahrhunderts

1997/ Annette Klement, Versöhnung des Verschiedenen. Friedrich Heılers Rıngen
Frankturt die INnNe Kırche im Spiegel seıner Korrespondenz mıiıt

katholischen Theologen
Markus Fiederer, Tübingen Dıie türstbischöflich-speyerische Stiftung der Uniiversıutät

Tübıingen. Eın Spiegel kontessioneller un:! kırchenpoliti-
scher Entwicklungen in der elit der Aufklärung und Ro-
mantık bıs

1999 Michael Graf, Fiıchstätt Spectator Franz Xaver Kraus (1840—-1901) und se1ıne
‚Kırchenpolitischen Briete«

Jahresversammlungen 980—17 999

1980 Stuttgart-Hohenheim
1981 Stuttgart-Hohenheim
1982 Stuttgart-Hohenheim
1983 Ellwangen (Jagst)
1984 Rottenburg Neckar
1985 Stuttgart-Hohenheim
1986 Bad Buchau
1987 Rottenburg 4A11l Neckar
1988 Schwäbisch Gmünd
1989 7 wıietalten
1990 Stuttgart-Hohenheim
1991 Hırsau
1997 Ochsenhausen
1993 Leutkirch
1994 Kirchheim Teck
1995 Stuttgart-Hohenheim
1996 Isny 1mM Allgäu
1997 Heilbronn
1998 Biberach der Rıl
1999 Benediktinerabte]l Neresheim
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Dem Vorstand gehören
Oberarchivrat IIr Wolfgang Zimmermann (Herrenberg), Vorsitzender
Monsıgnore Dr. Gebhard Fürst (Stuttgart), Dırektor der Akademıe der 107zese Rottenburg-

Stuttgart, Ernannter Bischoft der 1özese Rottenburg-Stuttgart, Stellvertretender Vorsitzender
Dr. Waldemar Teufel (Rottenburg), Kanzler der Bischöflichen Kurıe, Schatzmeister
Dekan Dr. arl Brechenmacher (Isny 1mM Allgäu)
Diözesanarchivar Dr. Stephan Janker (Rottenburg)
Studienrätin Dr Andrea Polonyı (Stuttgart
Protessor Dr. Rudolft Reinhardt (Stuttgart)
Diözesankonservator Wolfgang Urban (Rottenburg)
Protessor Dr. Hubert Wolf (Frankfurt Maın)

Bibliothek
Tauschverkehr
Hıer wırd autf das Verzeichnis 1n Band I5 1996, 397 verwıesen.

Buchgeschenke für dıe Bıbliothek des Geschichtsvereins ım Wılhelmsstift Tübingen erhielten 201 V“ON.

Schwester ARTINA MRHEIN
Herr MICHAEL (JRAF
Herr BERNHARD KAAS
Herr CHRISTIAN RAK
Dr W ALDEMAR TEUFEL
Dr WOLFGANG ZIMMERMANN

Unsere Toten
Nach Redaktionsschlufß 1998

Frau MARIANNE ÄBLER, Dettingen/Iller
Dr ÄNTON HUBER, Aalen
Dr KARL WARMBRUNN, Stuttgart

Im Jahr 1999

Pfarrer DR ERNST HOFMANN, Stuttgart 1mM Januar
Ptarrer ÄLFONS STEGMAIER, Schönebürg 1M Jul:
Pfarrer WOLFGANG MOÜLLER, Filderstadt 1m August
Herr HERMANN KÜCHLE, Laupheim 1M September


